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Vorlage Nr. : 
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Einreicher :Fraktion B90/DIE GRÜNEN 
 

Beratungsfolge Sitzungs-
datum 

Öff. TOP Vertreter Abstimmungsergebnis Beschl. gew anw ja nein enth ausg 
  Stadtvertretung    ☐    18             
  Hauptausschuss    ☐     7               ☐ 
  Finanzausschuss    ☐     9               ☐ 
  Stadtentwicklungsauss.    ☐     7               ☐  
  Bildungsausschuss    ☐     7               ☐ 
  Werkausschuss    ☐     6               ☐ 
 
 
Kurzbezeichnung: 
Sicherung des kommunalen Eigentums – Krebssee Malchow 
 
 
Beschlussvorschlag: 
1. Der Bürgermeister wird beauftragt eine entsprechende Einleitgenehmigung des gereinigten 

Klärwassers in den Krebssee zu beantragen. Die Antragstellung sollte über die Stadtwerke erfolgen. 

2. Nach Vorliegen dieser Genehmigung ist im Klärwerk der erforderliche Umschluss herzustellen. Für 

die geschätzten Kosten von ca. 2 TEUR wird die Deckung über das Produkt Blütengarten 

vorgeschlagen.  

 
Finanzielle Auswirkungen:   

X  ja  ☐  nein    Produktsachkonten: 281004.50291; 5042; 
  ca. 2.0 T€ geschätzt   5049; 50227  

Haushaltsansatz: 1.9 T€ u. 1.0 T€ (2021) 
noch verfügbar: 2.9 T€ 

Bemerkung: 
 
 
Sachvortrag/Begründung:  

Im Eigentum der Inselstadt Malchow befinden sich u. a. auch die zwei Seen Aal- und Krebssee.  Der 

Krebssee ist an den Malchower Sportfischerverein 1991 e.V. verpachtet.  

Durch die geringeren Niederschläge der letzten Jahre ist auch in unserer Region der Grundwasserstand 

stark gesunken. Dies trifft insbesondere auf den Krebssee zu, der über keinen natürlichen Zufluss verfügt 

und dessen Wasserspiegel um mehr als einen Meter gesunken ist. 



Andererseits führt die Stadt das gereinigte Abwasser des Klärwerkes dem Fleesensee zu, was zwar den 

Oberseen und letztlich auch der Nordsee zugute kommt, aber unserer Region verloren geht. 

Ziel dieser Beschlussvorlage ist es, den Wasserfluss vom Klärwerk in den Fleesensee dahingehend zu 

ändern, dass künftig das gereinigte Abwasser in den Krebssee geleitet wird. 

Dadurch wird sich der Grundwasserspiegel im Bereich Malchow erhöhen. Der Wasserkreislauf wird 

regional gesehen verbessert. Der Erhalt des Krebssees wird damit gesichert. 

Für die Wasserzuführung zum Krebssee kann die zur DDR-Zeit verlegte Rohrleitung genutzt werden. 

Nach Kenntnisstand und Befragung eines sachkundigen Malchowers ist die Rohrleitung nutzbar. Zudem 

ist die Einbindung dieser Rohrleitung im Klärwerk problemlos möglich. Voraussetzung ist eine neue 

Einleitgenehmigung. 

Die Deckung der geschätzten Kosten von 2.0 T€ wird über das Produkt Blütengarten vorgeschlagen. 

Die im Haushalt 2021 veranschlagten 1.900 € Personalaufwendungen/-auszahlungen beim Blütengarten 

werden nicht benötigt. Die restlichen 100 € können aus der Pos. Abwasser  des gleichen Produkts 

genommen werden, da das Rechnungsergebnis 2019 76,36 € beträgt und somit der Planansatz 2021 

großzügig veranschlagt ist. 

 


